
 



 



DREI, ZWEI, EINS – LOS! 
 
 

Hallo liebe Kameradinnen, Kameraden und liebe Gäste, 
 

es ist wieder soweit! Unser Jungschützen-Echo 2014 erscheint wie 
immer pünktlich zum Schützenfest Lackhausen. 

 
Ich, Benedikt Keller, fasse mich dennoch kurz. 
Wie immer standen auch dieses Jahr auf unserer 

Jungschützenhauptversammlung Wiederwahlen an. 
 

Zunächst war die Position des Zugführers neu zu vergeben. Es macht 
mich stolz, dass mein Zug mir so viel Vertrauen geschenkt hat und 

ich mich erneut „Jungschützenzugführer“ nennen darf. Vielen Dank! 
 

Patrick Schwarz wurde zu unserem Spieß gewählt. Als Stellvertreter 
wurde Marcel Reich mit ins Boot geholt. 

Des Weiteren darf ich mich über drei gewählte Fahnenoffiziere 
freuen: Carsten Demski, Lutz Gertönis und Gerrit Itjeshorst. 

Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit mit euch! 
 

Abschließend möchte ich mich bei den Kameraden Stefan Terhorst 
und Alexander Fahnenbruck bedanken. Nach vielen Jahren verlassen 

sie den Jungschützenzug. Die Zeit mit euch war toll! 
 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
Benedikt Keller 

(Jungschützenzugführer) 
 



 



Weihnachtskegeln 2013 
 
 

Am letzten Sonntag vor Heiligabend, trafen wir uns traditionell zu 
unserem allbekannten Weihnachtskegeln. 

Wie in jedem Jahr, stellte uns das Leo´s Fitnesscenter drei 
Kegelbahnen zur Verfügung. 

Neben unseren zahlreichen Jungschützen und junggebliebenen 
Schützen, durften wir unser Ehrenmitglied HKL begrüßen. Er hat uns 
in vieler Hinsicht seit Jahren unterstützt und trägt viel dazu bei, dass 

wir Jungschützen ein Bestandteil des Schützenvereins sind. 
Auch in diesem Jahr durfte unser Zugführer Benedikt Keller unseren 

König Olaf Frenzel mit seiner Königin Bettina Kersh 
und Gefolge begrüßen. 

Nach einem kleinen Umtrunk, ging es dann auch endlich los mit dem 
Kegeln. Von „KranzHand“ bis zum „Pudel“ wurde uns 

alles an Kegelbildern geboten. 
Nach mehreren Spielen, wie z.B. Totenkiste, kam es dann zum 

Finale. Das Finale wurde in mehreren Disziplinen unter 
Schwerstbedingungen unter den besten 

drei Kegel-Schützen ausgefochten. 
Mit unglaublichen Kegelkünsten bezwang  unser altbekannter 

Schütze Walter Itjeshorst die anderen Finalisten und ging 
als Sieger vom Platz. 

Als Schütze des Throngefolges, hat er somit unserem König Olaf 
Frenzel mit seinem Sieg alle Ehre gemacht. 

Ein weiteres erfolgreiches Jahr ging damit für die Jungschützen 
Lackhausen zuende. 

 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Robin Reich 

(Stellv. Kassierer) 
 
 
 



Schützenfest Lackhausen 2013 
 

 
Das Schönste, worauf sich jeder Jungschütze und jeder Schütze freut, 

ist das eigene Schützenfest. Wie immer starteten wir mit dem 
alljährlichen Quartieraufbau. Zum dritten Mal in Folge durften wir 

bei mir in der Halle ,welche sich auf dem Hof von Familie Itjeshorst 
befindet, unser Quartier aufbauen. Dank einer hohen Beteiligung der 
Kameraden, konnten wir zügig den Aufbau absolvieren. Dieses Jahr 

stand unter dem Motto ,,Beach Party“. Dank der Sponsoren Haus 
Duden und Oliver Wolters, konnten wir einen Strandbereich mit 

einem Pool anlegen. 
Die Halle wurde, wie jedes Jahr, mit Maien geschmückt, der 

Bierstand eingerichtet und die Getränke gut gekühlt. Am Ende des 
Tages konnte man auf ein schöngeschmücktes Quartier schauen. 

 

 
 

Hoch motiviert und mit frisch geputzten Schuhen ging es zum 
Antreten. Wir marschierten dann zum Ehrendenkmal, an welchem 

wir wie jedes Jahr, den Verstorbenen gedenken. 
Dieses Schützenfest war besonders spannend, denn wir hatten 

jemanden, aus unseren eigenen Reihen, als Thronanwärter.  
 
 
 
 



 
Unser Kamerad Timo Michalitschke wollte es in diesem Jahr 

versuchen. Nach einem harten Kampf mit Olaf Frenzel, musste Timo 
sich allerdings nach dem 168. Schuss geschlagen geben. 

Das Schützenfest verlief hervorragend und die Stimmung war super. 
 

 
 

Das Quartier war jeden Abend gut besucht und wir haben dort noch 
lange ,,am Strand“ mit Rum Cola gefeiert. Auch auf der Parade 
haben wir uns gut präsentiert. Wie jedes Jahr, war auch dieses 

Schützenfest viel zu kurz. 
 

Im Jahr 2014 dürfen wir wieder unser Quartier in der Halle, 
auf dem Hof Itjeshorst aufschlagen und wir werden 

ein tolles Schützenfest feiern.  
Der Aufbau findet am 10.07.2014 statt. Der Abbau wird am 

19.07.2014 durchgeführt und danach gemeinschaftlich gegrillt. 
 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
Lutz Gertönis 

(1. Fahnenoffizier) 
 
 
 
 
 

 



 



 



Jungschützen-Thron 2013 
(wir sind König) 

 
 

Es waren einmal sieben Jungschützen. 
Diese sieben Jungschützen wollten einen König. 

Wer soll denn der König sein? 
Auserkoren wurde Timo Michalitschke. 

 
 

Ich wurde von meinen sieben Kameraden gefragt, ob ich als 
Königsanwärter auf den Vogel schießen möchte. 

Ich stimmte zu, und erwählte zu meiner 
Königin Ann-Christin Gürtzgen. 

 
Nun mussten die passenden Thron-Damen gefunden werden. 

Dies fiel uns nicht schwer. 
Das 1. Treffen zur Besprechung und Planung fand natürlich beim 

König statt. Hierbei waren auch einige ehemalige Könige 
zur Beratung anwesend. 

Viel Zeit blieb bis zum Schützenfest nicht. Daher folgten noch rasch 
zwei kurze intensive Termine und dann ging es eigentlich schon los. 

Am Schützenfest-Samstag war es dann endlich soweit. 
Nachdem die Preise geschossen waren, begann für mich das 

Königsschießen. Ich war voller Hoffnung und wahnsinnig nervös, da 
ich nicht genau wusste, was alles auf mich zukommen würde. 

 
Jetzt wurden die Königsanwärter aufgerufen und es war klar, dass ich 
mich gegen unseren Kameraden Olaf Frenzel behaupten musste. Im 

Nachhinein konnte ich mir keinen besseren Gegner wünschen. 
 

Wir hatten ein spannenden und fairen Kampf. 
Nach dem 168. Schuss fiel der Vogel, zum Bedauern 

meines Thrones und mir, bei Olaf. 
 
 



 
 

Nach kurzzeitigem Schock feierten wir alle gemeinsam 
Olafs Königsschuss. 

Der weitere Tag und Abend verlief trotz knapper Niederlage, 
als wären WIR KÖNIG! 

(und für uns waren wir es auch) 
 

Ich möchte mich auch hier nochmal bei: 
 

Olaf Frenzel, 
Ernst A. Berning, 
Ulrich Gürtzgen 

 
und meinem gesamten Thron bedanken, für die besondere 

Unterstützung, die ich bekommen habe. 
 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
Timo Michalitschke 

 
 

 



Rock-Night in Bislich 
 
 

Da dachten sich die Jungschützen Bislich doch einmal, warum 
sollten wir nicht mal wieder das Verhältnis und die Freundschaft 

zwischen uns und den anderen Jungschützenzügen aus der 
Umgebung aufbessern. Also luden Sie unter Anderem die 

Jungschützen Obrighoven, Fusternberg, Lackhausen, Feldmark, 
Flüren, Mehr, Mehrhoog, Haffen, Hamminkeln und Brünen zu Ihrer 
Rock-Night am Freitag den 02. Mai 2014 in Ihr Schützenfestzelt ein. 

Anlässlich dieses Ereignisses organisierten die Kameraden aus 
Obrighoven einen Reisebus, der uns Weselaner Jungschützen 

einsammelte und nach Bislich brachte. Die Stimmung war bereits 
sehr gut und so verwandelten wir den Reisebus mit selbst 
angestimmten Liedern, in einen Jungschützen-Partybus. 

 
In Bislich angekommen, trafen wir uns zunächst mit allen anderen 

Jungschützenzügen und unseren Gastgebern in der Dorfkneipe 
Kramer. Nach ein paar Kaltgetränken hieß es dann aufstellen zum 
Abmarschieren. Mit musikalischer Begleitung des Tambourcorps 

ging es dann geradewegs zum altbekannten Festplatz an der 
ehemaligen Grundschule in Bislich. 

Beim Antreten im Festzelt gab es noch ein paar warme Worte von 
den federführenden Organisatoren und dem Jungschützenführer 

Bislich "Simon Giesen". 
Kurz darauf ging es dann auch schon wieder vor das Zelt zum 

Schießstand, wo extra für die Jungschützen ein Vogel hoch gezogen 
wurde. Zwei Schützen aus jedem Jungschützenzug durften sich zum 

Königsschießen anmelden. Benedikt Keller und Tobias van Holt 
waren die Vertreter für Lackhausen. 

Angespornt von dem großartigen Gewinn 
(10-Liter-Fässchen Pils und 3 Liter Captain-Morgan) 

hielten einige Jungschützen das Gewehr direkt aufs Ziel. Die 
Spannung wurde größer und größer, mit jedem Schuss wackelte der 
Vogel ein bisschen mehr. Schlussendlich setzten die Jungschützen 

aus Brünen den goldenen Treffer. 



 

 
Der Abend schritt weiter voran und unberührt von der Niederlage 
ließen wir es nochmal so richtig krachen. "Picture-One" hieß die 
Band die uns so richtig einheizte. Die Stimmung war ausgelassen 

und alle hatten Ihren Spaß. Doch auch der schönste Abend hat einmal 
ein Ende. Um zwei Uhr nachts ging es dann mit unserem Partybus 

zurück Richtung Heimat. 
 

Am Ende konnten wir dann alle sagen, dass es eine echt gelungene 
Veranstaltung war. 

 
Danke liebe Kameraden aus Bislich !!! 

 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
Tobias van Holt 

(Kassierer) 
 



 



Jungschützenjubiläum Fusternberg 
 
 

Die ‚Fusternberger‘ Jungschützen luden den gesamten 
Jungschützenzug Lackhausen anlässlich ihres 45 jährigen Jubiläums 

am 31. Mai 2014  um 16 Uhr zu ihrem Schützenfest auf dem 
Fusternberger Festplatz ein. Zu unserer Freude gab es zahlreiche 

Freigetränke für die geladenen Gäste. Den Höhepunkt dieses 
Nachmittages stellte die Geschenkübergabe dar: Alle geladenen Züge 
überreichten ihr Präsent.  Anschließend stießen die Gastgeber mit uns 

auf das wunderbare Ereignis an – mit Champagner, der uns ganz 
besonders mundete.  

 
Gegen 19 Uhr war es dann soweit und wir wurden endlich in das 
wunderschön geschmückte Festzelt gespielt. Anschließend konnte 
die Party beginnen und wir feierten wie immer ausgelassen. Die 

Stimmung war auf dem Höhepunkt als wir um Mitternacht auch noch 
auf den Geburtstag unseres Kameraden Nikolai Müller anstoßen 

konnten.  
 

Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass wir einen wunderbaren 
Abend verleben konnten, den wir so schnell nicht vergessen werden. 

An dieser Stelle möchten wir uns auch noch einmal bei dem 
Jungschützenzug Fusternberg bedanken, für die großzügige 

Einladung und ihre Gastfreundschaft. 
 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Marek Lacks 

(Stellv. Zugführer) 
 
 
 
 



 



Ein Schuss – ein Treffer! 
 
 

Es war wieder soweit, 
unser Jungschützenpokalschießen stand auf dem Terminplan. 

Treffpunkt war am 01.06.14 um 10 Uhr am Schießstand Hüfing in 
Lackhausen. 

 
Thomas, unser Schießwart, war wie immer überpünktlich am 

Treffpunkt. 
 

Nachdem alle Teilnehmer eingetroffen waren, konnten das 
Warmschießen und der anschließende Wettstreit beginnen. 

 
Demzufolge kamen wir auf folgende Platzierungen: 

 
Erster Platz und damit Pokalsieger wurde unser 

Jungschützenzugführer Benedikt Keller. Er setzte sich hervorragend 
von seinen Gegnern ab und wurde dadurch verdient belohnt. 

 
Den zweiten Platz belegte unser Fahnenoffizier Carsten Demski, der 

schon oft im Kampf um den Pokal dabei gewesen ist. 
Dritter wurde unser Frischling Lars Bongartz. Wir hoffen, dass er uns 

als Jungschütze gut vertreten wird. 
 

Den Frauenpokal gewann dieses Jahr Svenja Thiede. 

 
 
 
 
 
 
 



 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Feldmarker Jubiläum 
 
 

Das diesjährige Schützenfest war für die Feldmarker Jungschützen 
ein ganz besonderes. In diesem Jahr feiern sie ihr 40 jähriges 
Jubiläum. 1974 war der erste Jungschützenzugführer Dieter 

Birkenstock. 40 Jahre später kann er mir stolz berichten, dass seine 
Enkelin Melissa Kersh im Verein 

Jungschützenzugführerin geworden ist. 
Die Vereine Feldmark und Bislich sind die einzigen in der 

Umgebung, welche auch Frauen in den 
Jungschützenreihen aufnehmen. 

Am Schützenfestsonntag wurden wir um 11:00 Uhr von der 
Zugführerin Melissa Kersh auf dem Hof Schlusemann empfangen. 
Nach einer kurzen Begrüßung, verbrachten wir einige wunderbare 
Stunden zusammen mit vielen anderen Gastvereinen. Mit Bier und 

Bratwurst, konnten wir bei herrlichstem Sonnenschein, 
den Tag genießen. 

 

 
 

Um 14:00 Uhr fuhren wir mit dem Bus und allen Vereinen zum 
Feldmarker Marktplatz, wo das Bataillon antrat. Nach kurzer 

Ansprache vom Kommandeur, ging es zum Altenheim St. Lukas.  
 
 
 



 
 

Dort spielte die Blasmusik aus Elten. Für unser 
Wohl wurde auch hier wieder gut gesorgt. 

Nach einer geselligen Stunde, marschierten wir vom Altenheim 
durch die Gemarkung zum Schützenplatz. Dort klang der Tag dann 

langsam für die einzelnen Vereine aus. 
Wir haben uns sehr wohl gefühlt und freuen uns, diesen Tag, 

mit den Feldmarkern erlebt haben zu dürfen. 
 

 
 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
Lutz Gertönis 

(1. Fahnenoffizier) 

 
 
 
 
 
 



Jungschützentag 2014 
 
 

Einmal im Jahr treffen sich die Jungschützen aus den umliegenden 
Stadtteilen, um ihren eigenen Schützentag zu feiern. Seit nunmehr 

vier Jahren, wird dieser Jungschützentag von immer abwechselnden 
Jungschützenzügen ausgerichtet. Dieses Jahr waren die Kameraden 

aus Blumenkamp an der Reihe. 
 

 
 

Um 13.00 Uhr trafen wir uns alle auf dem Schützenplatz am 
Kormoranweg, wo wir von Tobias Hardacker, dem Zugführer aus 

Blumenkamp empfangen wurden. Wenn man sich so umschaute, sah 
man, dass an alles gedacht wurde. Jungschützenfrauen bewirteten 
uns aus einem Bierwagen und der Grill wurde bereits auch schon 

angemacht. Unter dem großen Zelt befanden sich einige 
Sitzgelegenheiten und für gute Musik wurde gesorgt. Nach einigen 
Runden gekühltem Bier, hatte jeder genügend Zielwasser getrunken 
und wir konnten mit dem Vogelpreisschießen beginnen. Schon nach 

dem sechsten Schuss fiel der Kopf. Zur Überraschung aller 
Jungschützen, konnte Tim Knüfer, der Spieß der Blumenkamper 

Kameraden, diesen Vogelpreis ergattern. Nach viel Jubel über den 
ersten Preis, begannen wir, auf den von uns aus linken Flügel, zu 

schießen. Es dauerte nicht lange und der Böllerzug durfte ein 
weiteres Mal zünden. Daniel Leyers war der glückliche Schütze, der 
nach weiteren 34 Schuss den rechten Flügel vom Rumpf trennte. Nun 

war der von uns aus rechte Flügel, an der Reihe. Auch dieser Preis 
sollte wieder nach Blumenkamp gehen und Lars Müller konnte 

diesen nach ca. 30 weiteren Schüssen sein Eigen nennen. 



 
Von nun drei Vogelpreisen, gingen bereits zwei nach Blumenkamp 

und einer nach Fusternberg. Jeder Schütze hatte das Kribbeln in den 
Fingern und wollte endlich auch einen Vogelpreis 

für seinen Verein holen. 
 

 
 

Der nächste Preis ließ nicht lange auf sich warten. Marcel Schülke 
konnte nach ca. 12 Schuss den entscheidenden Treffer erzielen und 

das Zepter mit zu sich nach Hause nehmen. 
Viel war nun nicht mehr zu holen. 

Lediglich der Reichsapfel und der Rumpf waren übrig geblieben. 
 

Als wenn die Glückssträhne von den Blumenkamper Kameraden, 
kein Ende nehmen wollte. Den Reichsapfel holte sich Florian 

Bergmann nach ca. 15 Schuss, der ebenfalls 
ein Blumenkamper Jungschütze ist. 

Nachdem der Vogel rundum leer geschossen wurde, ging es darum, 
welcher der Jungschützen nun den besten Schuss tätigen würde. Wer 

würde der Junschützenkönig im Jahr 2014 werden? 
 

In seinem letzten Jahr als Jungschütze in Blumenkamp, sollte sich, 
nach dem ca. 42. Schuss, Robert Koslowski glücklich schätzen, dass 

sein Schuss an diesem Tag der Beste war. Nun kam auch der 
diesjährige Jungschützenkönig aus den Blumenkamper Reihen. 

 
 
 
 



 
 

 
 

Am Ende des Schießens, wurden alle Vogelpreisträger mit einem 
schönen Orden für ihre Leistung ausgezeichnet. Diese Aufgabe 

durfte der amtierende König aus Blumenkamp übernehmen. 
Viele schöne Stunden haben wir noch miteinander verbracht und 
einige Pils zusammen getrunken. Um kurz vor neun Uhr abends, 

gingen dann die letzten Kameraden vom Platz, berichtete mir Tobias 
Hardacker. Es war ein hervorragender Tag, mit amüsierenden 

Nebenaktivitäten wie Hau den Lukas und „Nageln“. Dabei musste 
man mit verschiedene Hammerarten Nägel 

in einen Baumstamm hämmern. 
Alles in Allem war der Jungschützentag 2014 super organisiert und 
mit viel Engagement vorbereitet. Wir werden mit Sicherheit immer 
wieder gerne auf diesen Tag zurückblicken. Jetzt schon freuen wir 

uns auf das nächste Jahr. 
 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
Lutz Gertönis 

(1. Fahnenoffizier) 
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Ehrenmitglieder der Jungschützen 
 

Walter Itjeshorst jun. 
 

Bernd Bongers 
 

Herbert Kleinherbers 
 

Ewald Moldenhauer 
 

Norbert Jöhren 
 

Norbert Hansen 
 

Arnd Grüter 
 

Axel Klammer 
 

Dieter Eimers 
 

Klaus-Dieter Mahlberg 
 

Ewald Neuköther † 
 

Letztes Jahr Jungschütze 
 

Leider  verlässt uns aufgrund der Vollendung des 30. Lebensjahres 
folgender Kamerad: 

 
Alexander Fahnenbruck 

 
10 Jahre Jungschütze 

 
Björn Floß, Benedikt Keller, Philipp  Verstege und Stefan Terhorst  

 
 



Vogelpreisträger im Jungschützenzug 

 

Bat.-König Jungschützenzug 

1984 Axel Klammer 5. Preis rechter Flügel 

1985 K.-D. Mahlberg 3. Preis Zepter 

1988 Sven Möllenbeck 1. Preis Kopf 

1989 Sven Möllenbeck 5. Preis rechter Flügel 

1990 Armin Herbers 4. Preis linker Flügel 

1991 Martin Hemming 2. Preis Reichsapfel 

1992 Marc Kleinherbers 4. Preis linker Flügel 

1993 Martin Baschke 1. Preis Kopf 

1994 Christian Kult 3. Preis Zepter 

1996 Lars Emde 2. Preis Reichsapfel 

 Mario Teschke 4. Preis linker Flügel 

 Thomas Kramer 5. Preis rechter Flügel 

1997 Dirk Tebbe 5. Preis rechter Flügel 

1999 Dirk Tebbe 5. Preis rechter Flügel 

 Mario Teschke 3. Preis Zepter 

2000 Lars Emde 3. Preis Zepter 

2001 Volker Heselmann 3. Preis Zepter 

2002 Martin Hemming 3. Preis Zepter 

2004 Jens Göring 5. Preis linker Flügel 

2006 Benedikt Keller 2. Preis Reichsapfel 

2008 Danny 
Langenhuysen 

3. Preis Zepter 

2012 Oliver Wolter 3. Preis Zepter 

1996 Jürgen Rohde 



Zeitplan Schützenfest 2014 
 
 

(für uns Jungschützen) 
 
 
 

09.07.14 19.00 Uhr Versammlung im Vereinsheim 

10.07.14 18.00 Uhr Quartieraufbau 

11.07.14 16.30 Uhr Antreten im Jungschützenquartier 

 19.00 Uhr Antreten im Festzelt 

12.07.14 08.00 Uhr Antreten im Jungschützenquartier 

 09.30 Uhr Antreten am Haus Duden 

 19.00 Uhr Antreten im Festzelt 

13.07.14 12.00 Uhr Antreten im  Jungschützenquartier 

14.07.14 10.00 Uhr Frühschoppen im Jungschützenquartier 

16.07.14 17.00 Uhr Quartierabbau 

18.07.14 17.00 Uhr Platz aufräumen mit Grillen 
                            
 
 
 

   …. Änderungen per Absprache! 
 
 
 
 
 
 
 
 



Inserentenverzeichnis 
 

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe!  
 
 

Verbands-Sparkasse Wesel 
 

Hülskens GmbH & Co. KG 
 

Stadtwerke Wesel 
 

Gärtnerei Rohde 
 

Bekleidung Franz Schneider 
 

Berendsen 
 

Pizza-Döner-Grill Lackhausen 
 

Fahrräder Buschmann 
 

Duden-Apotheke 
 

Wüstenrot Service Center Wesel 
 

Wach- und Sicherheitsdienst Wesel Dahlmann GmbH 
 

Floristik Klatschmohn 
 

C. Gürtzgen 
 

Volksbank Rhein-Lippe 

 



 



 


